
D
er Eishockey-
Zweitligist SC
Bietigheim-Bis-

singen bekommt eine
neue Heimspielstätte.
Gestern war der Spaten-
stich für die Eisarena
im Ellental. Nach nur
13 Monaten Bauzeit sol-
len hier bis zu 3500 Zu-
schauer Platz finden – ein erster Schritt in
Richtung Traumziel DEL. „An der fehlen-
den Halle sind wir 2009 gescheitert“, sagt
der Präsident Hans-Günther Neumann.

Herr Neumann, was erwarten Sie sich von
derneuenHalle?
Es war ein langer Weg. Ich erwarte, dass wir
einen Schritt nach vorne kommen. Denn
wir haben eine unglaubliche Enge in der
bestehenden Halle, die Infrastruktur ist ein-
fach veraltet, die Halle war zunächst nicht
für Eishockey vorgesehen. Alles was da hi-
neingebaut wurde – Hütten als Umkleideka-
binen beispielsweise – werden wir in abseh-
barer Zeit hinter uns lassen. Wir hatten
wirklich fast unmögliche Zustände.

Mit welchen Einschränkungen rechnen Sie
währendderBauzeit?
Es ist wie bei einem Umbau, den man im
eigenen Haus macht und trotzdem weiter-
hin darin wohnt. Eine Ecke der neuen Halle
überschneidet sich mit dem Grundriss der
alten. Da wird die Technik verlegt werden,
auch die Parkplätze sind seit gestern nicht
mehr zugänglich. Aber die Stadt hat bereits
in Weltmeisterzeit einen neuen Parkplatz
auf der Hallensüdseite erstellt.

Weltmeisterlich läuft es sportlich unterdes-
sen nicht. Die Steelers sind Tabellenletzter.
Was läuft derzeit schief ?
Ein paar Spiele haben wir unglücklich verlo-
ren, aber wir haben eine Mannschaft, der
wir im Aufsichtsrat und im Vorstand voll
vertrauen. Wir haben auch einen Trainer,
dem wir nach wie vor vertrauen, obwohl der
Druck von außen natürlich schon da ist. Der
Sieg vom Mittwoch gegen den Zweitliga-
meister aus Ravensburg im Pokalachtelfi-
nale war deshalb ein sehr gutes Zeichen. Ich
bin sicher: wenn wir zwei, drei Spiele gewin-
nen und dabei je drei Punkte holen, sind wir
wieder mitten im Geschehen. Die Tabellen-
situation ist schließlich sehr eng.

Wie wahrscheinlich ist es, dass die Steelers
zeitnah inderDELspielen?
Zurzeit werden wieder Gespräche zwi-
schen erster und zweiter Liga geführt. Es
muss Auf- und Abstieg geben, sonst würde
sich der deutsche Eishockey selbst wehtun.

Inwiefernwäre die neueArena einPluspunkt
beimAufstieg in diedeutscheEliteliga?
Um das zu schaffen, muss einfach das ge-
samte Paket stimmen. Das hat ja mit vielen
Faktoren zu tun, auch mit den Sponsoren
und der finanziellen Ausstattung. Der wich-
tigste Baustein – im wahrsten Sinne des
Wortes – ist hierbei aber der Neubau der
Halle. Schließlich konnten wir 2009 nicht
aufsteigen, weil wir die Halle nicht hatten.

Die Fragen stellte Florian von Stackelberg.

Bietigheims Präsident Hans-Günther
Neumann hofft, dass die neue Halle der

Startschuss für den Aufstieg in die DEL ist.

„Der wichtigste
Baustein“

Nachgefragt

D
er Name des MTV Stuttgart steht
für Männerturnverein. Seit dieser
Saison verfügt der 1843 gegründete

Club tatsächlich auch wieder über Männer,
die für den Verein turnen. Denn das Turn-
team Stuttgart ist nach der Auflösung sei-
nes Trägervereins KTV Stuttgart mit sei-
nen Athleten – und Athletinnen – unter
das Dach des Clubs mit den meisten akti-
ven Mitgliedern der Stadt (8700) gewech-
selt. „Ich bin schon stolz, dass der MTV zu
den Wurzeln zurückgefunden hat. Unsere
Gründerväter um Theodor Georgii würde
es sicher freuen, dass wir mit zwei Spitzen-
mannschaften in der Bundesliga turnen“,
sagt der Geschäftsführer Karsten Ewald.

Der MTV Stuttgart ist der beste Turnver-
ein Deutschlands: Er ist der einzige Club in
der genau 200 Jahre alten Sportart mit
zwei Erstligisten – und beide haben Chan-
cen auf die deutsche Meisterschaft. Die Ti-
telverteidigerinnen mit der Weltmeister-
schaftsteilnehmerin Pia Tolle haben sich
längst für die Entscheidung am 26. Novem-
ber in der Berliner Max-Schmeling-Halle
qualifiziert. Und die Koordinationskünst-
ler um den Nationalturner Sebastian Krim-
mer können morgen (18 Uhr) mit einem
Sieg bei der TG Saar nachziehen.

Nach zwei Niederlagen zum Saisonstart
haben die MTV-Männer viermal nachei-
nander gewonnen. Mit 8:4 Punkten hat der
Tabellenvierte vor dem abschließenden
Wettkampf der Hauptrunde alle Chancen
auf den Einzug ins große Finale um die
Meisterschaft gegen den Spitzenreiter
KTV Straubenhardt (12:0). Die zweitplat-
zierte TG Saar (10:2) können die Stuttgar-
ter mit einem Erfolg im direkten Duell
überholen. Und der Tabellendritte SC Cott-
bus (8:4) muss gegen die unbezwungenen
Straubenhardter ohne den angeschlagenen
Vizeweltmeister Philipp Boy antreten.

Der MTV Stuttgart baut fest auf Schüt-
zenhilfe aus Straubenhardt, was auch das
neue Vertrauenverhältnis zwischen den
beiden Topclubs aus Baden-Württemberg
stärken würde. Die Verantwortlichen der
Vereine haben ihre Differenzen um die
Wechsel von André Schaich und Anton
Wirt von Stuttgart nach Straubenhardt
laut Karsten Ewald unlängst ausgeräumt:
„Wir haben beschlossen, künftig beispiels-
weise auch in der Personalplanung gemein-
same Wege zu gehen, auch wenn wir Kon-
kurrenten sind und bleiben.“

Erst einmal müssen die Stuttgarter aber
ihre Aufgabe im Saarland lösen. „Wir sind
alle motiviert – so eine spannende Konstel-
lation hat man ja selten. Es muss aber
schon perfekt laufen, dass wir gewinnen“,
sagt Sebastian Krimmer. Der Platz im klei-
nen Finale in Berlin um Platz drei ist schon
sicher. Doch nun ist sogar das beste Ergeb-
nis seit den Meistertiteln 2001 und 2002
sowie dem zweiten Platz 2003 möglich.

Die Stuttgarter Frauen haben in den ver-
gangenen beiden Jahren wie schon 2007
die deutsche Meisterschaft gewonnen und
seit 2006 nie schlechter als auf Rang zwei
abgeschnitten. Sie haben die Bundesliga-
hauptrunde dominiert, aber die Titelvertei-
digung wird für das beste Team des Landes

gegen den TuS 1861 Chemnitz-Altendorf
trotzdem schwierig. Denn Kim Bui wird
nach der Absage von Elisabeth Seitz (TG
Mannheim) im nationalen Auftrag zum
Weltcup in Tokio reisen. Die mit 40 000
Euro dotierte Veranstaltung wird parallel
zum Bundesligafinale ausgetragen.

Diesen Ausfall könnten die stark besetz-
ten Stuttgarterinnen vielleicht noch weg-
stecken. Doch verletzungsbedingt müssen
auch Giulia Hindermann sowie Adina
Hausch passen. Überdies werden die Natio-
nalturnerinnen Pia Tolle und Marie-So-
phie Hindermann ebenso angeschlagen an
die Geräte gehen wie Nadine Schubert.

Ganz gesund ist zurzeit nur Sarina
Maier, die mit ihren 14 Jahren die Jüngste
in der jungen Formation ist. „Wir waren
das ganze Jahr so gut, es wäre schade, wenn
wir uns das jetzt nehmen lassen würden.
Wir wollen den Titel unbedingt wieder
nach Stuttgart mitbringen“, sagt Pia Tolle,
eine der starken Frauen des wiederbeleb-
ten Männerturnvereins von 1843.

MTV Stuttgart Nach den Frauen können sich morgen auch noch die Männer des Traditionsclubs
für das große Finale um die deutsche Meisterschaft in Berlin qualifizieren. Von Gerhard Pfisterer

Der beste Turnverein des Landes

EntscheidungDas Bundesligafinale der Turne-
rinnen und Turner wird wie schon in den vergan-
genen Jahren in der BerlinerMax-Schmeling-
Halle ausgetragen. Bei den Frauen trifft der
HauptrundensiegerMTV Stuttgart am nächs-
ten Samstag auf den TuS 1861 Chemnitz-Alten-
dorf (15 Uhr). Das kleine Finale um Platz drei
bestreiten bereits um 11 Uhr die TG Karlsruhe-
Söllingen und die TGMannheim.

Restplatz Parallel zu diesen Entscheidungen
turnen auch die besten Teams derMänner-
Bundesliga in Berlin um dieMedaillen.
Die starke KTV Straubenhardt umMarcel
Nguyen aus Stuttgart steht bereits als Teilneh-
mer am Finale (15 Uhr) fest. Chancen auf den
zweiten Finalplatz haben noch die TG Saar, der
SCCottbus und derMTVStuttgart. Der Gewin-
ner des Dreikampfs zummorgigen Abschluss
der Hauptrunde turnt um den Titel, die ande-
ren beidenMannschaften treffen im kleinen
Finale um Rang drei (11 Uhr) aufeinander. gp

Karlsruher SC II gegen Stuttgarter Kickers
lautet die Begegnung zum Rückrunden-
start der Fußball-Regionalliga – trotzdem
ist es irgendwie ein Heimspiel. Zumindest
für den Kickers-Trainer Dirk Schuster, der
in Karlsruhe wohnt. Und dennoch morgen
erst einmal mit dem Zug nach Stuttgart
fährt, um gemeinsam mit der Mannschaft
anzureisen. Das nennt man Teamgeist.

Der soll auch dazu beitragen, dass die
Kickers ihre Tabellenführung verteidigen,
obwohl nach wie vor die Langzeitverletz-
ten Marcel Ivanusa, Ali Pala, Demis Jung,
Omar Jatta und Simon Köpf fehlen. Wobei
es von Letztgenanntem positive Neuigkei-
ten gibt. Der Kapitän hat seinen Vertrag bis
2013 verlängert. „Das ist auch ein Zeichen
des Vereins, dass er seine Verletzung in
Ruhe auskurieren kann“, sagt das Präsidi-
umsmitglied Guido Buchwald. Julian Leist
und Marco Grüttner (im Aufstiegsfall) so-
wie Patrick Auracher, Philip Türpitz, Yan-
nis Becker, Günay Güvenc oder Dominique
Fennell sind bereits über diese Saison hi-
naus an den Verein gebunden.

Fennell ist inzwischen von der US-Olym-
piaauswahl zurückgekehrt. „Wir müssen se-
hen, in welcher Verfassung er sich befin-
det“, sagt Schuster und lässt noch offen, ob
er zur Startformation zählen wird.  ump

AktionDer Verein bietet für die Rückrunde
eine Karte 5 aus 9 an, womit fünf der restlichen
neunHeimspiele besucht werden können.

Nach der Vizemeisterschaft 2007 sind die
Stuttgart Scorpions zuletzt stets im Viertel-
finale der Play-offs um den nationalen Ti-
tel ausgeschieden – viermal. Damit es nicht
so weitergeht, setzt der Football-Erstligist
auf Kontinuität: Matthias Mecherlein wird
das Team auch in der nächsten Runde als
Trainer anführen. Der Vorsitzende Markus
Würtele ist von ihm und seinem Spielsys-
tem überzeugt: „Für mich ist wichtig, dass
es da eine Konstante gibt.“

Matthias Mecherlein wird in seine
vierte Saison als Scorpions-Coach gehen.
„Es ist eine gute Zusammenarbeit. Er
steckt da viel Zeit rein“, sagt Markus Wür-
tele. „Er kennt den Verein sowie die Spieler
sehr gut und ist ein Stuttgarter.“ Die Ortsge-
bundenheit spart Geld – nach der kostspie-
ligen Vizemeisterschaft 2007 haben die
Scorpions sich der finanziellen Konsolidie-
rung verschrieben. Kontinuität statt teu-
rem Personal soll den Erfolg bringen.

Vergangene Woche hat die Mannschaft
das Hallentraining aufgenommen. Mit da-
bei war auch der Zugang Ahmad Spidle, der
von den Düsseldorf Panthern zurückge-
kehrt ist. Zudem sind neue Spieler von Ver-
einen aus der Region dazugestoßen. Die
nächste Saison beginnt Mitte Mai.  gp

Alexander Riemann (19) kann es kaum er-
warten. Heute Abend (19 Uhr) ist es so
weit. Mit dem VfB Stuttgart II trifft der
Stürmer im Gazi-Stadion auf den VfL Osna-
brück, bei dem auch ein Riemann auflaufen
wird: Manuel (23), der Torwart. So kommt
es nicht nur zum Duell Angreifer gegen Kee-
per, sondern auch zu einem Duell zwischen
Bruder und Bruder. „Für diese 90 Minuten
sind wir aber keine Brüder“, sagt der beim
VfB seit Juni mit einem Profivertrag ausge-
stattete Alexander Riemann, „ich will am
liebsten ein Tor schießen und gewinnen.“

Das wäre auch Jürgen Kramny recht.
„Wir müssen Gas geben, um wieder in die
Spur zu kommen“, sagt der Trainer, weil
seine Mannschaft zuletzt gegen den SV
Sandhausen (0:1) und bei Werder Bre-
men II (1:3) zwei Niederlagen hinnehmen
musste. Dennoch liegt der VfB II in der
dritten Liga mit 24 Punkten auf dem sechs-
ten Tabellenplatz, einen Rang und einen
Zähler vor Osnabrück, das im Frühsommer
aus der zweiten Liga abgestiegen ist und
den sofortigen Wiederaufstieg anstrebt.

Weil der VfL aus den vergangenen vier
Partien aber nur drei Punkte holte, ist
Kramny zuversichtlich, die kleine Durst-
strecke zu überwinden. Nicht mithelfen
kann der Verteidiger Sebastian Hertner
(20), für den das Fußballjahr nach einem
Haarriss im Mittelfuß beendet ist. Die Rie-
mann-Brüder erleben dagegen heute einen
Höhepunkt in der Familiengeschichte. T.H.

FINALTEILNEHMER GESUCHT

Sportprogramm

FUSSBALL

Bundesliga:SCFreiburg -HerthaBSCBer-
lin (Sa 15.30),VfBStuttgart - FCAugsburg
(So 15.30),Hamburger SV - 1899Hoffen-
heim(So 17.30).
Dritte Liga:VfB Stuttgart II -VfLOsna-
brück(Fr 19), FCHeidenheim-FCSaarbrü-
cken (Sa 14).
Regionalliga:Eintr. Frankfurt II - 1860
München II, SGGroßaspach - SCPfullen-
dorf (beide Fr 19), BayernAlzenau -Wor-
matiaWorms,Karlsruher SC II - Stuttgar-
terKickers, SVWaldhofMannheim-FC In-
golstadt II (alle Sa 14), BayernMünchen II
- 1. FCNürnberg II, FSVFrankfurt II - 1899
Hoffenheim II, SC Freiburg II -HessenKas-
sel (alle So 14).
Oberliga:FCNöttingen -Offenburger FV
(Fr 19), StuttgarterKickers II -VfRMann-
heim, FSVHollenbach - TSGBalingen, FV
Illertissen -Bahlinger SC,Kehler FV07 -
FCVillingen, SSVReutlingen - SVSpiel-
berg, SVBonlanden - SpVggNeckarelz
(alle Sa 14.30),AstoriaWalldorf - FC
Norm.Gmünd (So 14.30).
Verbandsliga: SGVFreiberg -VfBFried-
richshafen, FCWangen - FSVBissingen,
Göppinger SV - FC07Albstadt,Olympia
Laupheim-FVRavensburg, SVNehren -
SVBöblingen, TSVMünchingen - SF
SchwäbischHall,VfRAalen II -VfBNe-
ckarrems, 1. FCHeidenheim II - TSVEssin-
gen (alle Sa 14.30).
Landesliga, Staffel 1:SGGroßaspach - SV
HellasBietigheim, FV Ingersheim -SV
Friedrichshall, TSGÖhringen -TSVEltin-
gen, TSGBretzfeld-Rappach -KSGGerlin-
gen, TSGBacknang - SKVRutesheim,Ne-
ckarsulmer SU -SpVgg Ludwigsburg (alle
Sa 14.30), SVFellbach - FCVikt. Back-
nang, FVLöchgau - SpVggGröningen-Sat-
teldorf (beideSa 16).Staffel 2: FV Illertis-

sen II - TSVKöngen (Sa 12.45), SVEbers-
bach/Fils - TSVBadBoll, TSVWeilheim -
TSVRegglisweiler, FCGerm. Bargau - SC
Geislingen, TSGSchnaitheim - Spfr.Dorf-
merkingen, FCDonzdorf - TSVDeizisau,
TVNellingen - FCEislingen, TVEchterdin-
gen - FCFrickenhausen (alle Sa 14.30).
Staffel 3:VfLHerrenberg - FCGärtringen
(Fr 18.30), SGEmpfingen - SGDornstet-
ten, FCRottenburg - FVRottweil, TSGTü-
bingen -VfBBösingen, BSVSchwennin-
gen -VfL Sindelfingen, SVZimmerno.R. -
VfLPfullingen, SpVggFreudenstadt -TSV
Ofterdingen, TuSMetzingen -VfLNagold
(alleSa 14.30).Staffel 4:TSGBalingen II -
FCWinterlingen (Fr 19), FVBiberach -
TSVAllmendingen, SVOberzell - SVKeh-
len, SVBirkenhard -TSGEhingen, TSV
Berg -TSGAchstetten, TSVFrommern-
Dürrwangen - FVWeiler, SVBaltringen -
SVReinstetten, FVRavensburg II - FC
Krauchenwies (alle Sa 14.30).
A-Junioren-Bundesliga:SCFreiburg - FSV
Mainz (Sa 13), 1899Hoffenheim -VfB
Stuttgart (Sa 14).B-Junioren:Karlsruher
SC - 1860München (Sa 11),VfBStuttgart -
1899Hoffenheim(Sa 12), SGVFreiberg -
SpVggUnterhaching (Sa 14).
Zweite Liga, Frauen:FVLöchgau - TSV
Crailsheim,VfL Sindelfingen - FCKöln
(beideSo 14).
Bezirkspokal, 3. Runde:VfBObertürk-
heim-SKGMax-Eyth-See, KFKosova
Bernhausen - FVZuffenhausen, SVStutt-
gart - TSpvggMünster, 1. FVStuttgart
1896 -SpvggMöhringen, TSVggPlatten-
hardt II - SVTunaspor Echterdingen,
SpvggCannstatt -Calcio Leinf.- Echterdin-
gen (alle Sa 14), TSVMusberg -NKCroa-
tiaZagrebStuttgart, TVZuffenhausen -
SpvggFeuerbach, SVNefis Stuttgart - SV
GWSommerrain, KVPlieningen II - FKSa-
rajevo Stuttgart, 1. FCLauchhau-Lauch. -
SVBonlanden II, SpvggStuttgartOst - KV

Plieningen, TSVMühlhausen - SCStamm-
heim,SKVPalästinaAlQ’uds - SVHoffeld
(alle Sa 16), TSVGeorgii All. Stuttgart -
TSVggPlattenhardt (Sa 19).

BASKETBALL

Zweite Liga, ProA:VfLKirchheim-Mittel-
deutscherBC(Sa 19.30),CrailsheimMer-
lins - ErdgasEhingen (Sa20), BGKarls-
ruhe -USCHeidelberg (So 17.30).
Regionalliga:TSGöppingen - SCKarls-
ruhe (Sa 19), SVTübingen -TuSTreis-Kar-
den,TVKonstanz -MTVStuttgart,USC
Freiburg -TVSaarlouis (alle So 17.30).
Regionalliga, Frauen: SVFellbach -TVDe-
rendingen (So 17), DJKSBUlm -USCHei-
delberg II (So 17.15), VfLWaiblingen -USC
Freiburg II (So 17.30).

EISHOCKEY

DEL:AdlerMannheim - IserlohnRoosters
(So 14.30).
Zweite Liga:Heilbronner Falken - Lausit-
zer Füchse, SchwenningerWildWings -
Hannover Indians (beideFr 20), Bietig-
heimSteelers -RavensburgTower Stars
(So 18).

HANDBALL

Zweite Liga:TVBittenfeld - ThSVEisen-
ach (Sa 19.30), SGBBMBietigheim -TV
Korschenbroich (Sa20).
Dritte Liga:SGH2KuHerrenberg -TSB
Horkheim(Sa20),HBWBalingen-Weils-
tetten II - SGLeutershausen, Stuttgarter
Kickers - TSGSöflingen (beideSo 17).
Baden-Württemberg-Oberliga:TVG
Großsachsen -SGPforzheim-Eutingen (Fr
20.30), TSVSchmiden -TVWillstätt, VfL

Pfullingen -HSGLangenau/Elchin-
gen(beide Sa20),HGOftersheim/
Schwetz. - TSVHeiningen, SGHeidels-
heim/Helmsh. - TSVAltensteig, TSV
Weinsberg -TGSPforzheim,TVSand-
weier - TBKenzingen(alle So 17).
Zweite Liga, Frauen:TVNellingen - SC
Greven(Sa 19.30).
Dritte Liga, Frauen:SGH2KuHerrenberg
-HSGAlbstadt (Sa 17.30), TGNürtingen -
HSGFreiburg (Sa 18),VfLWaiblingen -
ESVRegensburg (Sa20).
Baden-Württemberg-Oberliga, Frauen:
SGPforzheim -TVWeingarten (Sa 18),
TVPflugfelden - SGSchenkenzell/Schil-
tach (Sa 18.15), TSF Ludwigsfeld -TSOt-
tersweier (So 14.30), SGOber-/Unterhau-
sen -TVHolzheim, SUNeckarsulm -HSG
Mannheim(beideSo 17).

REITEN

InternationalesTurniermitWeltcup
SpringenundDressur (Fr 13, Sa 14undSo
12, Schleyerhalle Stuttgart).

RINGEN

Bundesliga:ASVNendingen -TSVMus-
berg (Sa 19.30).
Zweite Liga:TSVBenningen -RKGFrei-
burg 2000(Sa 19.30).

TISCHTENNIS

Bundesliga:TTCFrickenhausen - 1. FC
Saarbrücken (So 16.30).
Zweite Liga:DJKSBStuttgart -ASVGrün-
wettersbach (Sa 17.30).
Regionalliga:TSVWendlingen -TTCHolz-
hausen (Sa 18), TSGSteinheim/Murr -

TTCWohlbach (Sa 19), TSGSteinheim/
Murr -TVBadRappenau, TSVWendlin-
gen - SCFürstenfeldbruck (beideSo 14),
TTCBietigheim-Bissingen -TTCHolzhau-
sen (So 16).
Regionalliga, Frauen:NSUNeckarsulm-
TSVHerrlingen (Sa 17.30), VfL Sindelfin-
gen -TTGSüßen (Sa 18).

VOLLEYBALL

Zweite Liga:TVVillingen -VfLNürnberg
(Sa 19).
Regionalliga:DJKAalen -VSGMannheim
(Sa 19.30), TVRottenburg II -VfBUlm(So
14).
Regionalliga, Frauen:FVTübingerModell
-VSGMannheim,TGBiberach -TSV
Schmiden (beide Sa 19.30), SSVUlm -
TSVBurladingen (So 16), TVRottenburg -
USCFreiburg (So 16.30).

WASSERBALL

Bundesliga:SSVEsslingen - SGWRhena-
nia/BWKöln (Sa 16).

VERSCHIEDENES

HOCKEYRegionalliga:SSVUlm-HCLud-
wigsburg (Sa 16).
JUDO3. Esslinger Reichsstadtpokal (Sa 11,
KSVSportarena in Esslingen-Mettingen).
SCHWIMMENDeutsche Jugend-Mann-
schaftsmeisterschaften, Landesfinale in
Mühlacker (Sa 14undSo 19,Hallenbad).
TURNENZweite Liga:TVWetzgau -KTV
Ries (Sa 17,Gr. Sporthalle Schw.Gmünd).
VOLKSLÄUFE 13. Bönnigheimer Strom-
berglauf (Sa 13.45, Strombergkellerei).21.
JungingerVolkslauf (Sa 14, Turn-undFest-
halle).

Football

Mecherlein bleibt
Scorpions-Trainer

Stuttgarter Kickers

Der Kapitän Köpf
verlängert bis 2013
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Kim Bui zählt zu den Vorzeigeathletinnen desMTV Stuttgart. Foto: dpa

VfB Stuttgart II

Riemann heute
gegen Riemann
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